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Eine schöne Frau
BomÄ Lütcisburg

Fortsetzung
Noch immer diese Autiphätie gegen Geselligkeit Kleine

fragte sie scherzend Nun wir wollen es einmal über
legen ob diese Einsamkeit jn der That ein so vorzügliches
Mittel ist Dich zu knriren Ich war seither anderer
Meinung Doch komm führe mich in das Haus ich
bin begierig das Nest kennen zu lernen wo DuMch ein

genistet hast AI hMUBeide Frauen schritten dem Hause zu Frau v Heyden
fand alles klein und beengend konnte aber doch nicht um
hin zugestehen daß Kurt keine bessere Wahl hätte treffen

könnien ö MWir werden hier recht angenehme Tage verleben Rhoda,
sagte sie als sie wieder m das Zimmer trat nachdem sie
ihren Neiseanzug mit einem anderen vertauscht Vorüber
gehend wird uns mein Verlobter auch noch besuchen da
er gleichfalls einen großen Theil feines Urlaubs in Tirol
zu verleben gedenkt Warst Du nicht überrascht Rhodä

Hätte uicht die eingetretene Dämmerung jedes genauere
Unterscheiden möglich gemacht es würde Frau v Heyden
wohl nicht verborgen geblieben sein wie tief diese Frage
Rhoda berührte So aber sah sie nicht das Erbleichen
des jungen WeibeS sie sah nicht wie Rhoda die kleine
Hand fest zusammenballte Und die rosigen Lippen aufein

anW UliÄiuv WNein Mama ich war nicht durch die Nachricht
überrascht, sagte sie dann mit großer Ruhe

Du hattest davon gehört Kind Unmöglich
Nicht gehört Mama aber ich ahnte immer daß es

so AmWWv SlMA D MU5
Frau v Heyden suchte in Rhoda s Zügen zu lesen

aber die Dämmerung hinderte sie in ihrem Vorhaben
Es war ihr als habe die Stimme ihrer Stieftochter nie
mals einen harten rauhen Klang gehabt und in diesem
Augenblicke war sie gewiß recht Schars gewesen Sie
wollte nnn auch nicht weiter forschen um jede etwaige
peinliche Eröterung zu vermeiden

Schon am folgenden Tage aber konnte Frau v Heyden
der Wechsel in Rhodäs Wesen nicht verborgen bleiben
Sie hatte nicht daran gedacht die junge Frau sehr ver
ändert zu finden und wie es ihr ernst mit der Absicht
war Rhoda zu hegen und zu Pflegen fo war niemals
der Gedanke in ihr wach geworden daß man ihre Pflege
nicht einmal annehmen würde

Als Frau v Heyden am folgenden Morgen in den
kleinen Salon trat um mit Frau v Loschwitz das Früh
stück einzunehmen fand sie nur deren Kammerfrau

Die gnädige Frau lassen sich entschuldigen, sagte
Nell Der Herr Doktor haben der gnädigen Frau mög
lichste Ruhe und Stille empfohlen und da wollen die
selben auf ihrem Zimmer bleiben Das Diner möchte
Frau v Loschwitz mit der gnadigen Frau v Heyden um
5 Uhr gemeinsam im blauen Salon einnehmen

Frau v Heyden war im ersten Augenblick von dieser
unerwarteten Ansprache so überrascht daß sie keine Ent
gegnung fand Im nächsten aber hatte sie sich schon ge
faßt sie ließ sich nicht so leicht von einem Vorhaben

abbringe z tÄ MtnSagen Sie der gnädigen Frän ich würde mir erlauben
mit aus ihrem Zimmer zu frühstücken falls es sie in

ihrer Gewohnheit stören sollte hierher zu kommen, sagte
sie zu der Kammerfrau

Verzeihen gnädige Frän ich möchte Frau v Losch
witz nicht stören Sie hat mir strengen Befehl gegeben
nicht vor 3 Uhr wieder zn kommen

Fran v Heyden wär anM sich über die Impertinenz
der Kammerfrau Sie befahl ihr in strengein Tone mit
ihr eine Ausnahme zn machen unmöglich könne Frau v
Loschwitz in ihr eine Störung sehen

Vergebens Nell blieb hei ihrer Behauptung die gnä
dige Frau nicht stören zu dürfen und Frau v Heyden
mußte allen Drohungen ßum Trotz sich selbst in Rhoda s
Gemach beiHer

Lauschend stand sie einige Minuten an der Thür
Drinnen herrschte tiefste Stille Dann klapste sie
ES erfolgte keine Antwort Ein zwei Minuten

vergingen kein Laut wnrde gehört Frau v Heyden
klopfte wieder und abermals keine Antwort

Rboda willst Dn nicht öffnen Kind fragte sie
in ihrer sausten zärtlichen Weise

Auch/dann keine Antwort Endlich entschloß sie sich
das Frühstück allein anzunehmen und Nhoda Nachmittags
über deit Grund ihres hartnäckigen Schweigens zu befra
gen Sie war gereizt und unzufrieden sie fand es über
haupt unerhört daß Rhoda sie nicht wenigstens früh genug
von ihrer Absicht allein zu bleiben m Kenntniß gesetzt
und sie somit des Auftrittes mit der Kammerfrau überhob

Nachmittags hätte sich die üble Laune von Fran von
Heyden verloren Sie war entzückt von Rhoda s besserem
Aussehen und bedauerte nur daß man dasselbe nicht als
eine Folge ihrer Pflege betrachten könne

Aber Herzchen, sagte sie dann Hast Du heute mor
gen nicht gehört daß ich es war welche bei Dir klopfte

Rhoda hob gelassen die seidenen Wimpern und richtete
ihren klaren Blick voll auf Frau von Heyden

Allerdings Mama aber ich konnte nicht öffnen
MZmum nicht Kino m ö inZDas Alleinsein ist mir zum Bedürfniß geworden

Mama, gab Nhoda ohne Zögern znr Antwort Mein
Nervensystem erfordert wie mir Dr Lewin sagte bedin
gungslose Schonung und um wenigstens Nachmittags ein
paar Stunden genießen zu können bin ich gezwungen den
Morgen in tiefster Ruhe zu verleben

Frau von Heyden war von dieser Antwort ihres lenk
samen hülfsbedürftigeu Kiudes so überrascht daß sie nicht
sogleich eine Entgegnung fand Ihre Verwunderung
prägte sich deutlich in ihrem Gesichte aus aber Rhoda
schien nicht im Mindesten davon Notiz,zu nehmen

Aber Rhoda, sagte sie endlich konntest Du nicht
einmal eine Ausnahme machen

Nein Mama nicht ein einziges Mal, gab Rhoda un
befangen zur Antwort Mach ich erst eine Ausnahmt
so würde auch wohl das zweite und dritte Mal nicht aus

Meioen D M IAber das ist kein Leben Kind Es ist gewiß nicht
Dr Lewins Absicht daß Tu Deiue Zeit in den beengten
Räumen dieses Hauses zubringen sollst

Gewiß nicht Mama das ist übrigens mich keines
wegs meine Absicht Du weißt wie mir eine schöne reiche
Natur über Alles geht und sie zu genießen versäume ich
keinen Angenblick Es giebt hier so zahllose hübsche Punkte
für Ausflüge daß meine Zeit hinreichend in Anspruch ge

ui chch iNl ÄsMsjM i nöalK Dl

Unter solchen Umständen war nun freilich an ein Zu
sammengehen der beiden Frauen nicht zu denken Für
Frau von Heyden war es eine absolute Unmöglichkeit sich
mit idyllischen Ausflügen dem Besteigen eines Berges
dem Besuchen einer historischen Kapelle u s w zu be
gnügen In kürzester Frist hatte sie eine Anzahl Be
kanntschaften gemacht welche ihren Ansprüchen zwar nicht
nach jeder Seile hin genügten sie aber doch in den Stand
setzten sich keine Entbehrung von Genüssen aufzuerlegen
Wie überall so war sie auch bald hier der Mittelpunkt
eines geselligen Kreises welcher sich gern den Wünschen
der schönen gefallsüchtigen Frau fügte

Frau von Loschwitz war zufrieden daß man sie ruhig
ihrer geliebten Einsamkeit überließ nnd daß Frau von
Heyden viel zu sehr mit sich beschäftigt war nm sich nm
sie zu kümmern So genoß sie doch in ihrer Weise ihren
Aufenthalt in M ran und die blasse Wange begann ein
leises Roth zu färben slKT AS

Eines Abends hatte Frau v Heyden sich ganz gegen
ihre Gewohnheit entschlossen im Garten mit Rhoda den
Thee einzunehmen Ringsum hatte sich eine beseligende
Ruhe ausgebreitet Die Nacht senkte ihre dunklen Fittiche
hernieder doch konnte sie nicht den prachtvollen Sternen
himmel beeinträchtigen Rhoda hatte sich in einen beque
men Gartenstuhl zurückgelehnt und athmete mit süßem
Behagen die würzige Nachtluft ein während Frau von
Heydeu die Wirthin machte und mit zärtlicher Fürsorge
um Rhoda bemüht war Die schöne Frau hatte seit
mehreren Tagen eine Abneigung an den Tag gelegt sich
wie gewöhnlich unter ihre Bekannten zu mischen und schien
plötzlich eine besondere Vorliebe für das Haus gefaßt zu
habeu Sie hatte auch zwischendurch eine peinliche Un
ruhe an den Tag gelegt und Nhoda bemerkte daß sie oft
zerstreut und einsilbig war

Wir werden in den nächsten Tagen Bestich bekommen
sagte sie plötzlich das Gesprächsthema welches sich um
Meran gedreht hatte wechselnd Mein Verlobter ist nur
noch wenige Tagereisen von hier entfernt möglich daß
er schon morgen kommt

Morgen fragte Rhoda
In der Frage lag nichts Besonderes aber der Ton

der Stimme verrieth ein ungewöhnliches Interesse es war
etwas wie Erschrecken darin

Ja morgen wenn er sich eilt Ich werde dann
wohl für die Dauer feines Hierseins ein wenig häuslich
sein müssen Erwin liebt eben keine geräuschvollen Lust
barkeiten

Nicht Mama fragte eine scharfe verwunderte Stimme
War es nicht Herr von Hohenthal dem Sie alle Zeit

eine entsetzliche Vergnügungssucht zum Vorwurf machten
Eine Minuten lange Pause trat ein
Ja damals Kind sagte dann Frau von Heyden

Du mußt bedenken seitdem hat sich Manches verändert/
Allerdings aber ich glaube nicht daß man seine

Natur so schnell wechseln kann Doch still Mama hat
NM Ahnen eine Bestellung gemacht Ich hätte sie bei
nahe vergessen gut daß ich mich noch daran erinnere

Nicht daß ich wüßte Rhoda Ist es etwas Be
sonderes

Nein nicht gerade Ein Herr von Förster war
hier

Hier hier im Hause ü HjrM mD
Fortsetzung folgt

Der Großvater unserer Prinzessin Friedrich
Karlj Herzog Leopold von Dessau war ein überaus beliebter
und trotz vieler Eigenheiten jovialer Landesvater Unrecht
haßte er wiewohl man ihm rechtsstaatliche Anwandlungen
selten zum Vorwurf machen konnte Er war M spsois ein
entschiedenervOegner der sich an den kleinen Fürstenhöfen breit
machenden Geringschätzung des Bürgerthnms und kannte keinen
Unterschied der Konfession EineS Tages lieh er sich einen
armen aber stets gern gesehenen Juden rufen um ihn über
die Vorgänge in der kreuzbraven Stadt Dessau zu befragen

Modche sagte der fürsorgliche Landesvater als ich heute
früh durch die Stadt geritten bin Mochte es bei allen Juden
was war denn los Wir feiern das Puriinfest das Lo
sungsfest Durchlaucht, antwortete der Gefragte Aha die
Erinnerung an Deinen Stammvater Modche Mardechei und
an Hamann da wundert es mich aber daß es bei Dir Modche
nicht geroocht hat Hoheit die Zeiten sind schwer man
kann nicht wie man möchte So Modche es fehlt am Nöth
wendigsten Nach einer Pause befahl der Herzog dessen
sprichwörtliche Gutmüthigkeit selten die eigene Schatulle ange
strengt hatte Ich brauche grünen Stoff für meinen Leibjäger
gehe zum Händler N ein als Antisemit bekannter Schnitt
waarenhändler und laß Dir Muster geben Darfst aber nicht
sagen daß ich den Stoff brauche Wo denken Sie hin Ho
heit Der N verkauft nicht einmal einem armen Juden er
wird sich hüten mir Waarxnproben zn geben der wirft mich
hinaus jammerte Modche Der Herzog war jedoch unerbitt
lich Er befahl mir Modche das laß meine Sorge sein nun
loof Klopfenden Herzens betrat der Abgesandte des Herzogs
die Höhle des Löwen bevor er das Geschäftslokal betreten sah
er sich das Trortoir vor demselben genau an um zu prüfen
ob er noch auf andere Gegenstände als Steine fallen könnte
Gesagt gethan Bevor Modche richtig vor dem Tuchhändler
N gestanden flog er schon zur Thür wieder hinaus und

auf den eintretenden Herzog Leopold Hoheit waren darob
scheinbar höchlichst entrüstet Was Du erlaubst Dir mit
meinen Bürgern so Umzugehen Himmel Donnerwetter
Gleich entschädigst Du den armen Juden mit zehn Thalern,
befahl der Autokrat in barschem Tone Der Tuchhändler N
war zwar wüthend über dieses Ansinnen aber er that wie
ihm befohlen Der Herzog nahm das Geld und überreichte es
dem bestürzten Modche mit den Worten Da hast Du Modche
geh nach Hause und laß ooch roochen

sFolgenden Zug aus dem Leben eines jungen
Wiener Bonvinvantsj dessen Leichtsinn demzufolge ein
wahrhaft unverwüstlicher genannt werden muß erzählt das
W Jll Extrabl Der junge Baron hatte mit den letzten

Resten eines ihm unvermuthet zugefallenen Erbtheiles in den

letzten Wochen in ä oi Mdilo gelebt nnd hatte man eit Wochen
schon von einer Pfändung gemunkelt Vor einigen Tagen nun
fand dies erhebende Schauspiel statt Als die AnktivnS Kom
mission erschien fand sie den BatoN in angeheitertem Zu
stande beim Tische sitzen neben ihm zwei Damen und einige
Freunde eine Schüssel mit Aufgeschnittenem und gefüllte
Champagnergläser auf dem Tische sprachen der ernsten Situa
tion recht laut Hohn Auf dem parqüÄrten Füßboden Wär
teten eingekühlte Champagnerflaschen ihrer Entkorknng Der
Baron erhob sich und brachte der Auktions Komniission einen

Toast ans die Damen und die Herren lachten und stießen an
Zum Schluß seiner Rede bemerkte der lustige Hausherr
Lassen Sie sich durchaus nicht stören meine Herren Sie

sehen daß ich nnd meine Gäste uns durch Ihr Erscheinen auch
nicht im Geringsten irritiren lassen Und während in
den Nebenzimmern versteigert wurde tränken die unverwüst
lichen Zecher den 5,letzten Champagner aus Wurde für
irgend ein Stück eine höhere Summe erzielt, so erhoben sich

Mst als die Reihe der Versteigernngs Objekte an den Tisch
und die Stühle kam erhoben sie sich lachend und verließen die
Wohnung mit dem Baron der nicht einmal wußte wo er
die kommende Macht schlafen werde

l Ein unt er brachen s L ei ch en b e giin g n i ß j Auf
eigenthümliche Weise wurde am letzten Sonntag das Leichen
begängniß eines Bauern in Befewig an der Elbe oberhalb
Wittenbergs unterbrochen Eben hatte man den Sarg mit
dem Verstorbenen an der offenen Gruft nnfgebährt und der
Geistliche schickte sich an die Trauerrede zu beginnen als plötz
lich ein Bienenschwarm unter die Menge fuhr und alle in die
Flucht trieb Erst nach längerer Zeit war es dem Todten
gryber möglich die sterblichen Ueberreste des Verblichene ohne
Sang und Klang in die Erde zu versenken die Leidtragenden
waren inzwischen längst wieder zu ihren häuslichen Berufsge
schäften zurückgekehrt Der Bienenüberfall war durch den Sohn
des Ortsküsters verursacht worden welcher den Insassen eines
seinem Vater gehörigen Pienenstockes die Freiheit gegeben
hatte Der jugendliche Missethäter fand natürlich den Wohl
verdienten Lohn für seinen boshaften Streich

12V VM Mark beträgt der Hauptgewinn der preußischen
Lotterie welcher auf die Nummer des Looses M932 gefallen
ist an dem vier arme Berliner Weber betheiligt sind Leider
haben die betreffenden Weber nur einen geringen Antheil an
dem Glücksloose denn der eine spielt Vzz und die anderen gar
nur je Immerhin erhält der Erstere nahezu 32VV die
anderen etwa 16OV Mark Das Glück hat in diesem Falle
arme und schon ziemlich bejahrte Leute von musterhafter So
lidität getroffen dafür spricht Wohl am Besten der Umstand
daß der Eine der das V 2 spielte nahe 20 Jahre dieselbe Woh

nung in der Langestraße inue hat Die vier Weber befanden
sich am Sonnabend Abend an welchem Tage die Nummer ge
zogen worden war bei einem Sommernachtsfeste des Orts
vereins der Stühlarbeiter da fiel dem Einen ein Abendblatt
mit der Lotterie Gewinnliste in die Hand Neugierig wie
jeder Lotteriespieler suchte er nach der betreffenden Nummer
nnd fand dahinter 12VVVV Mark verzeichnet

Aus dem Abiturienten Examen j In einem Gym
nasium sollte die mündliche Prüfung der Abiturienten vor sich
gehen Vorschriftsmäßig geschmückt mit Frack Angströhre e

erscheinen elf Prüflinge vor der Kommission welcher GehRath X präsidirt Mit Gebet und Gesang wird der Akt ein
geleitet und sodann beginnt das eigentliche Examen mit der
Prüfung in Her Religion Sagen Sie mir lieber A hebt
der Direktor an eine Strophe eines der 8V Kirchenlieder
Nur einen Augenblick schweigt der Gefragte dann aber ist es
Absicht oder Verwirrung platzt er heraus Mach End o
Herr mach Ende mit aller unsrer Noth Tableau
Alle sehen den hohen Chef an auf dessen von einem gewaltigen
Schmiß durchquerten Adern sich ein Gewitter erster Güte zu
sammenzieht Ach wie bald war die Noth des Armen beendet
denn von einem gewaltigen Hinaus Sie Unverschämter des
gestrengen Raths angedonnert verfloß er aus dem Zimmer
und erhielt ein halbes Jahr Zeit um sich auf einen weniger
passenden Vers zum nächsten Abiturienten Examen zu prä
varireu

D diese Undankbarkeit Die Tournüre verur
sachte jüngst einer zierlichen jnngen Dame eine Peinliche Scene
Die Rückenzierde der jungen Dame löste sich aus ihren Banden
und zum sprachlosen Erstaunen der Passanten kugelte auf das
Trottoir mau denke ein Muff der unzweifelhaft nicht
Mehr neueren Datums war wie die zahlreichen Mottenherbergen
in demselben bewiesen Nach diesem Mißgeschick eilte die Dame
rasenden Laufes von der Unglücksstätte, verfolgt von dem
höhnischen Gelächter der Menge Dienstmänner die sich ihr
dankbar erweisen wollten und hinter ihr her liefen um das
verlorene Eigenthum der Betrübten wieder zuzustellen fanden
trotz ihres lauten Rnfens nur taube Ähren Die Undcmk

inw ncnj M
ieNase abgesch nitten Aus Fürstenberg 3 August

wird dem Bd schw Tgb geschrieben Die Amme eines kleiner
Kindes hatte dieses vor sich auf einem Tische sitzen und unter
hielt es indem sie mit einer sehr scharf geschliffenen Scheere
derart hantirte daß sie dieselbe vor dem Gesicht des Kindes
fortwährend auf und zumachte Bei einer Vorwärtsbewegung
kam das Kind Mit der Nase zwischen die gerade zuklappende
Scheere im Nu war die Nasenspitze abgeschnitten und lag da
neben Man kann sich den Schreck der Amme und den Schmerz
des Kindes denken ebenso die Entrüstung des Vaters welcher
seinen Stammhalter auf diese Weise verunziert sehen mußte
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Ohne Gewähr
13 Tag

Mur dl Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nuinniern In
Pyrenthese beigesiigt

8 21 40 64 88 kvvv 233 33V 32 443 528 70 82 3VV 650 73 705
27 3 52 58 77 300 800 66 07 944 50 1012 47 53 107 2k L3
300 33 43 53 301 61 66 82 409 31 513 86 623 60 700 866 74 78 30

S043 300 2 7 70 330 416 33 62 72 511 68 81 712 13 46 866 333 3
3017 23 86 300 33 105 I50V 33 60 88 1500 223 34 37 550 476
530 62 300 81 643 300 768 31 300 36 837 63 4088 108 300 35
40 363 66 432 84 881 550 324 70

5006 30ll 137 Svv 63 230 35 46 310 11 16 37 463 Zaov 76 511 44
32 610 27 714 SS 38 iISV 42 81b SVVV 338 63 72 003 74 5V j
82 158 73 275 37, 44li 55U 71 512 58 606 803 343 7006 50 83 2 3
303 30 36 61 62 401 15 36 520 47 758 72 83 810 331 71 8078 117 13
86 3 1 23 32 451 545 626 300 718 32 36 805 88 302 9 23 24 36 37 51

V20 50 47 116 38 45 46 237 42 327 511 616 751 55 64 818 316

M ö7 W F 7 IIV105 68 211 24 43 54 36 8 14 522 663 80 808 30 900 31 78
1001 7 14 76 185 203 38 1500 61 379 456 3M 72 31 501 300

46 53 31 680 781 1M00 ISO 1 66 106 22 32 33 243 45 15,
373 480 33 512 15VV 86 624 57 30 731 871 905 40 51 150
t 07 76 33 120 76 73 241 I5,a i 81 36 311 35 47 462 528 63
677 39 738 S M 820 35 1500 36 37 42 43 50 344 53 300 91
550 1 1034 300 40 64 121 23 37 233 55 318 37 466 620 28 38 716

809 901 23 46
15043 53 82 102 81 87 208 68 308 68 432 562 635 33 34 747 55 i

830 85 8 303 16 24 23 38 163 278 98 4 4 37 39 503 Z0 0 7 15 80
636 722 38 804 25 17020 29 34 150 208 18 53 MttXi 93 3Ii 300 25
56 33 423 55ll 86 538 57 602 60 550 72 723 30 9S 848 54 3 1 23
30 18009 31 38 106 7 47 65 202 300 5 49 91 33 5 7 56 81 003 73
76 8ö7 67 86 38 305 34 42 1S014 101 14i 55u 24 257 05 73 lI50
331 78 464 510 15V 24 25 636 99 701 60 15S 33 803 550 63

gM IL I30 67 213 20 27 46 87 300 83 30 4Z5 36 550 583 635 300
727 30 15V 607 23 31 36 550 9Z6 62 21 26 53 223 63 32
300 326 33 460 98 517 37 550 81 627 87 702 51 871 76 82 34 363 67
300 SZ010 86 113 33 55 84 33 273 303 6 66 85 300 410 3 u 96

507 22 28 83 618 45 Zvov 66 86 300 701 910 10 54 I5M 73
550 23071 76 126 59 3VV0 62 310 300 17 76 81 30 33 15

431 46 73 300 83 502 36 673 82 550 801 18 62 354 L4044 1 4 38
33 20o 3 300 13 58 81 83 354 436 42 555 75 607 52 Z 95
zg 7 6 54 62 820 3 0 56 3i 3 550 4 53 550 54 Z a 63 74

S5020 86 IS V 105 15 232 31 375 32 550 441 I5 51 60
5W 300 72 60b 63 72 715 41 15 43 71 801 3 0 84 915 73

MI 106 232 80 330 63 65 82 s2l 36 44 45 608 550 754 86 834 2
64 5 76 365 L7003 50 65 33 95 103 300 41 200 8 72 84 331 5 6
23 616 32 859 37 L8038 87 109 300 96 214 315 60 420 66 30 ,,5
23 550 33 47 85 613 18 Miv 332 77 gl 40 74 30 112 28 34 35 242
38 313 82 523 30 81 300 620 777 832 921 37 300 60

ÄV106 23 31 300 276 83 353 83 550 413 23 53 63 81 517 23 33
46 30 606 737 300 80 30 00 858 81 33 937 97 1105 77 218
310 74 300 400 531 550 655 S9 63 700 550 36 71 99 806 34 300
40 91 96 948 300 71 74 300 32011 12 16 22 43 135 I5 0 38
50 236 360 441 525 46 77 550 86 631 726 95 300 330 77 3 v
33116 54 211 71 73 354 69 74 550 406 75 300 530 653 80 850 6
34013 123 62 344 55 61 66 80 441 58 507 686 831 1500 54 64
913 300 34 44 73

35002 15 34 130 300 41 47 300 63 7S 201 313 51 413 43 53 68
300 74 82 33 505 44 84 300 671 550 714 32 60 63 38 815 300

902 61 36045 101 12 23 47 70 30 34 215 68 73 35 550 352 62 83
430 300 73 94 532 781 1500 845 47 70 30 326 37038 85 104 3u0
16 44 49 204 62 363 73 88 30 00 92 405 21 300 31 521 300 7 0 1i
30 41 52 54 55 58 832 47 910 24 38002 53 300 167 73 30v 87 210
35 308 77 405 7 77 33 503 3 73 636 46 68 713 550 835 312 SS0 U 26
127 45 300 87 244 303 50 54 56 73 418 33 544 616 31 723 52 69 77
81 36 840 53 334 35

40025 113 48 58 232 43 46 78 3000 81 303 15 56 58 440 5l
30 60 65 550 80 500 23 612 705 27 32 40 833 78 55 3Ä 71

410 3 34 58 100 306 17 55 36 1500 430 33 68 33 539 605 27 712 927
42008 19 63 83 95 550 224 96 38 3,10 14 46 412 84 566 94 652
728 550 71 77 803 34 38 44 550 35 929 13012 190 36 236 330 44
438 575 607 75 721 300 810 320 1300 4 0I 46 76 300 87 170 85
258 65 3000 77 351 87 513 36 630 733 34 843 57 53 365 67

45034 104 57 216 45 333 54 60 550 38 410 35 52g 53 606
3000 707 500 g05 4 1v4 8 205 13 71 328 300 58 550 78 410 37
533 603 5 732 78 88 803 1500 87 31 81 63 87 47133 300 43 88
303 6 300 77 467 75 520 613 3000 732 41 837 öS 315 82 S2 48082
30 103 I5VV0 19 34 268 550 328 lI5v 83 458 532 603 50 744

000 53 550 73 300 87 830 61 83 550 902 26 40 41 IS0V0
40043 276 300 241 95 482 644 300 705 19 42 75 94 81S 32 1500
45 94 550 951 79

50000 36 300 107 300 53 35 33 3000 204 13 22 72 91 306 9
426 545 651 32 711 12 33 37 801 300 71 550 313 43 43 53 62 84
51074 205 42 37 446 532 44 631 72 73 85 86 93 36 723 38 43 300
822 80 306 52035 77 79 103 300 59 200 40 360 67 450 523 1500
43 55 63 66 646 300 350 53030 38 103 14 21 56 83 88 37 263 53 448
65 516 57 72 81 640 803 31 33 67 378 1500 79 36 S4183 206 330 31
486 541 61 82 610 54 550 851 303 15

55 4K 63 83 104 1500 33 50 63 73 550 208 30 00 17 550 53
73 304 12 86 37 455 82 525 31 1500 61 81 645 750 85 228 35 302 6
1500 21 50015 42 144 87 S45 50 300 52 300 361 68 32 90 425 52
06 ,7 506 II 20 86 603 13 550 55 96 792 94 1500 S64 67 57052 152
30 00 54 57 73 242 550 66 83 305 13 54 30 00 76 80 300 443 63
300 75 550 76 516 1500 610 13 45 50 58 550 73 800 42 53 67
87 384 5 8011 14 550 31 43 177 215 303 40 403 536 55 550 75 621
32 34 65 72 81 30 31 3S00 770 825 40 357 59006 36 550 51 66
550 90 96 818 300 20 82 242 322 407 22 528 6 5 36 300 41 84

773 73 851
00132 300 41 62 228 31 33 303 33 74 503 17 300 655 78 37 714

77 841 72 36 338 43 1057 64 210 38 305 36 300 46 550 76 430 506
610 550 78 707 22 40 88 34 1500 311 24 02043 118 30 83 2 ,8 30ü
18 89 326 300 45 427 563 75 611 712 34 550 31 827 70 300 03
30 57 80 3137 500 300 53 300 622 363 306 4075 38 280 301 44
75 466 300 63 76 515 48 602 710 32 300 9 0 14 84 550

05018 300 34 77 233 328 44 53 30 83 448 543 88 733 5 810 31
41 I5it 55 56 0V027 180 212 307 65 300 426 41 77 556 615 550
37 300 85 38 300 703 c300 54 841 323 300 80 07003 203 67 78
350 430 65 556 34 623 47 50 768 843 3 303 8045 56 86 55 92
113 4 208 300 65 72 300 94 310 27 31 46 426 300 28 541 642 7 6
900 9 Ü004 1500 15 48 56 266 300 363 1500 73 30 0 0 515
550 702 12 56 82 550 804 320

70017 Ä5 66 180 242 48 300 308 23 300 50 60 64 501 74 638 48
34 3000 33 300 752 8V 316 1500 32 300 71025 61 1500 132
52 300 84 2 3 13 550 60 63 308 59 300 64 414 65 500 32 44 55
662 77 83 766 76 872 83 942 64 86 72080 120 23k 47 56 1500 64
02 5 0 334 1500 423 570 603 703 3 000 20 3 0 30 68 84 855 66
3 5 S 36 33 61 73065 1500 101 37 300 210 33 300 310 6S 75 465
i ,8 70 534 618 47 1500 80 84 97 717 35 80 850 916 37 53 74047 75
103 11 26 71 313 14 3 0 98 4 5 0 44 48 513 626 3000 67 63 71 85
7 89 703 22 300 93 853 313 20 53 550 83 300

75023 33 32 113 44 80 204 7 58 0 74 324 550 72 550 467 68
87 Ü5 514 53 7 2 150 81 U 822 00 50 75 7 025 70 231 303 410 34
5 4 1, 43 1500 57 685 704 2 48 63 316 46 66 85 31 550 77037 136
300 22 55 61 300 460 508 3 88 3001 643 3000 64 701 3 63 97
8Ä 81 977 78063 100 42 288 342 1500 87 437 76 6S3 31 300 70k
20 51 60 80 0000 98 887 75,000 967 70115 41 550 60 69 300 85 97
2 5 70 76 336 71 3000 461 300 36 563 609 34 759 550 860 901
08 95

80140 65 220 63 65 74 334 300 44 49 58 434 583 97 640 711
300 28 43 47 81082 109 315 300 48 423 24 60 75 56g 49 3 00

616 550 60 88 713 27 60 79 96 93 819 381 82010 1500 40 77
218 30 37 300 363 425 85 550 626 28 1S00 38 710 1500 804
3 34 45 82 83 83313 23 84 300 411 17 33 502 12 57 76 80 634
62 773 365 ,4015 550 213 88 94 409 47 50 73 76 510 75 604 550
17 727 550 842 63 32 985 33

85044 56 70 550 72 35 300 36 102 273 416 550 622 30 00 52
60 725 6k 814 32 3u8 31 43 8K037 66 80 300 177 209 51 300 54 77
401 12 73 1500 503 31 667 825 40 304 10 550 37 46 87011 4
277 124 67 226 1500 70 580 622 703 71 73 807 3000 32 42 53 83
323 300 35 300 42 550 83 36 880 4 300 71 101 81 90 245 420
25 70 500 610 47 53 712 62 812 84 37 8V065 212 51 73 452 53
63 77 30 550 514 632 44 64 71 77 763 73 1500 836 41 96 37

26 41 63 416 61 81 33 300 605 43 728 550 876 73 31 342 43
S 37 157 300 255 60 310 300 40 52 7g 79 80 405 73 300 93

wtt 648 77 723 822 42 64 67 0000 331 86 02053 3000 67 82
86 223 75 1300 358 60 68 463 577 600 56 712 43 300 80 813 56 300
70 302 44 67 95 3022 SM00 74 117 39 57 235 317 23 42 50 437 47
04 300 95 528 73 6I 784 33 876 77 308 76 1500 80 34 30 00

5 60 1 4 l300 37 44 52 206 i30 0 0 20 3000 377 448 54 56 564 65
1 31 1500 640 61 732 875 351

Kv

Kr 8t in v Zr Ijlnewti kcko

kr im knelieii Nckem
von

gr Ulrichstr SS
empfiehlt täglich bestes Hausbackenbrod
sowie alle Sorten Kuchen n Backwaaren
von reinem und gutem Geschmack

billig
zu verkaufen

im Garten der Moritzburg

Muskateller Kirnen
S Liter SV Pf per Korb 1 Mk

empfiehlt üsrK
MrsKW IM Miz

empfiehlt die Esfigfabrik

P Meinet
Dachritzgasse 7

Die in der ganzen Welt Entsetzen er
regenden Enthüllungen der Pall Mall Ga
zette über den

LimsfrzmslllndM
in London und and großen Städten
sind in deutscher Sprache erschienen uud
gegen Einsendung von 8V Pf fraueo in
Couvert zn beziehen von tt
Buchhandlung in Magdeburg

Hnarnrbeiten
Zöpfe v 2 Mk an i von dazu gegebenem Wirr
haar werden Zöpfe zu 7S Pf gefertigt von

Rathhausg 17 Hosw

Lilionese gegen Sommer
sprossen Leberflecken c Flc

5 3 Mk V2 Flc 1,50
Or Extrsct entfernt sofort

Bartspuren beiDameine ü Flc 2,50
Chines Haarfärbemittel zum Färben

der Haare Flc 2,50 Flc 1,25
Bartpomade zur schnellen Förderung

des Bartwuchses auch zum Kvpshaarwuchs
anwendbar Dose 3 Mk 1/2 Dose 1,50

Gau Athenieuue beseitigt das Aus
fallen der Haare befreit den Kopf von den
lästigen Schinnen und erzeugt einen starken

kräftigen Haarwuchs a Flc 1,50
k Berlin 80

Depot bei A Schlüter Nachf in Halle a/S

Viie U MM M tlmIM
besteh ans Kleidersekretär Ilthür Vertikow
mit gest Aufsatz braunes Damast Sopha
Sophatisch Stühle pol Bettstelle Sopha
spiegel zusammen für 50Thlr zu verkaufen

Fleischergasse s l

4V 50 Schock Kiefer S/4 4/4
S/4 Bretter ISO Schock Dachlatten
Svv Festmeter Kanthölzer hat abzu

geben R ampitz
M I A SSt S A 15S IS M

Alterthum
mit dazu gehörigen Schräukchen

7 Stück Stühle welche sich eignen zu
Gartenstühlen billig zu verkaufen

Tischlermeister
kl Ulrichstrasze Nr S

Ick MM Ä8MtsrarÄ
MtWKtzl

8 Hv IvriKS t II
vr S LvdusiSemM

kmMßiMt lt v

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
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